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Newsletter  

Mai 2021, Nr. 30 

Liebe Mitglieder 

Unser Verein ist wieder am Wachsen und scheint sich mit einer neuen Generation von 
NaturheilpraktikerInnen (NHP) zu verjüngen. Wir Vorstandsmitglieder freuen uns sehr über 
diese Entwicklung, besonders auch deshalb, weil unsere langjährige Vereinsarbeit nach dem 
Erreichen unseres grossen Ziels, der Wiedereinführung der Berufsausübungsbewilligung 
(BAB), in eine neue Phase tritt. 

 

Berufsausübungsbewilligung: Übergangsfrist für bisher 
Praktizierende läuft Ende Juni 2021 aus. Nicht verpassen! 
Seit dem 1.1.2021 gilt im Kanton Luzern eine Bewilligungspflicht für NHP aller 
Fachrichtungen. Bisher im Kanton Luzern praktizierende NHP erhalten bis zum 30. Juni 
2021 unter erleichterten Bedingungen eine definitive Berufsausübungsbewilligung (BAB).  
Für später eingereichte Gesuche ist zukünftig zwingend das eidg. Diplom als NHP oder im 
Mentorat das Zertifikat der OdA AM erforderlich.  

Detaillierte Angaben siehe Merkblatt im Anhang. 

 

Ein Stamm der besonderen Art – Datum reservieren! 
Jahrelang haben wir uns fundiert für eine Wiedereinführung der BAB für NHP eingesetzt, 
2020 wurde sie wieder eingeführt - richtig feiern konnten wir das infolge Corona nicht. Das 
holen wir jetzt mit einem besonderen «Stamm» nach. Der Verein lädt zu Apéro und Essen: 

Freitag, 27. August, 18.30h Apéro, 19.30 gemeinsames Nachtessen 
Restaurant Quai4, Alpenquai 4, 6005 Luzern beim Bahnhof 

ACHTUNG: Anmeldung notwendig. Detailinfos und Anmeldetalon folgen später. 

 

Mitgliederversammlung 23.11.21 – Neuausrichtung des Vereins 
Nach dem Erreichen unseres grossen Ziels braucht unser Verein eine Neuausrichtung.  
Es bieten sich mehrere Optionen an, je nach Engagement und Kreativität der Mitglieder. 
Ein «Verein light», pflegt und garantiert die wichtigen Kontakte zu Regierung und Behörden, 
ein aktiver Verein, setzt sich, je nach Ressourcen, für die weitere Verankerung der 
Naturheilkunde in der Luzerner Bevölkerung und dem ambulanten und stationären 
Gesundheitswesen ein. Die Entscheidung, wie weiter, liegt nun bei den Mitgliedern. 

Wir wollen die Diskussion am kommenden Stamm eröffnen und an der 
Mitgliederversammlung weiterführen. 

Diese wichtige Mitgliederversammlung findet am Dienstag, den 23. November 2021 
statt. 19.00h Apéro, 20.00h Versammlung. Bitte Termin vormerken! 
 
Wir wünschen euch Gesundheit, gutes Gelingen an eurer Arbeit und freuen uns, sowohl am 
Stamm als auch an der MV, möglichst viele von Euch zu sehen 
 
 
Renata Maria Meile und Martin Schmidlin 
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Anhang (wurde bereits mit dem letzten Newsletter verschickt) 

 

 

Merkblatt des Vereins Luzerner NaturheilpraktikerInnen 

Wiedereinführung der 

Berufsausübungsbewilligung (BAB) 

für NaturheilpraktikerInnen (NHP) 

im Kanton Luzern 

ab dem 1.1.2021 

 

 

Die im Jahre 2006 im Kanton Luzern abgeschaffte BAB für NHP wird auf den 1.1.2021 
wieder eingeführt. Das bedeutet für uns: 

• NaturheilpraktikerIn (NHP) ist im Kanton Luzern ein anerkannter Gesundheitsberuf 

• hohe Qualität in der Naturheilpraktik 

• gesicherte Kompetenzen für NHPs inkl. Privatapothekenbewilligung 

• guter Patientenschutz 

• Befreiung von der MwSt für NHP  

Auf den folgenden Seiten erläutern wir, wer eine BAB braucht, welche Voraussetzungen 
erforderlich sind und welche Übergangsbestimmungen für bisher Praktizierende gelten. 

 

1.  Wer benötigt ab 1.1.2021 eine BAB? 

Ab 1.1.2021 dürfen folgende Fachrichtungen der Naturheilpraktik im Kanton Luzern 
nur noch von NHP erbracht werden, die über eine kantonale 
Berufsausübungsbewilligung (BAB) verfügen:   

▪ Ayurveda-Medizin 

▪ Homöopathie 

▪ TCM 

▪ TEN 

Dies gilt namentlich für naturheilpraktische invasive, ausleitende und 
arzneimittelbasierte Methoden oder Verfahren.  

 

 

mailto:info@luzerner.naturheilkunde.ch
http://www.luzerner-natuheilpraktikerinnen.ch/


 

Verein Luzerner NaturheilpraktikerInnen 

6000 Luzern   Telefon 041 980 53 59 
info@luzerner.naturheilkunde.ch    www.luzerner-natuheilpraktikerinnen.ch    Postkonto 60-73693-0 

 

3 

2. Keine BAB benötigen…   

▪ Methoden der Komplementärtherapie (OdA KT) 

▪ Angebote zur Förderung der Gesundheit, der Leistungsfähigkeit und des 

Wohlbefindens wie  

- Massagepraktiken (Fitness-, Sport- und klassische Massage, 

Reflexzonenmassagen usw.)  

- Kneipp-Anwendungen  

- Wickel und Umschläge  

- östliche Bewegungstherapien (Qigong, Thai-Chi, Yoga usw.) 

- Geistiges Heilen 

 

3. Voraussetzungen für eine BAB 

Für die Erteilung einer BAB ist ein eidg. Diplom als NaturheilpraktikerIn in einer der 
folgenden Fachrichtungen und Schwerpunkte erforderlich: 

- Ayurveda-Medizin 

- Homöopathie 

- Traditionelle Chinesische Medizin (TCM) 

o Schwerpunkt Akupunktur 

o Schwerpunkt Tuina 

o Schwerpunkt in Akupunktur/Tuina 

o Schwerpunkt in Chinesische Arzneitherapie nach TCM 

- Traditionelle Europäische Naturheilkunde (TEN) 

Die BAB berechtigt zur Ausübung der naturheilpraktischen Methoden, die Teil der 
Fachrichtung und des Schwerpunkts sind. 
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4. Übergangsbestimmungen für bisher im Kanton Luzern 
praktizierende NHP ohne eidg. Diplom 

1. Bisher im Kanton Luzern praktizierende NHP erhalten auf Gesuch hin eine unbefristete 
BAB auch ohne eidg. Diplom, wenn sie vor dem 1.1.2021 mit einer der folgenden 
Methoden im Erfahrungsmedizinischen Register (EMR) verzeichnet und im Kanton 
Luzern tätig waren: 

• Nr. 22, Ayurveda, BAB als NHP in Ayurveda-Medizin 

• Nr. 91, klassische Homöopathie, BAB als NHP in Homöopathie 

• Nr. 131, TEN - naturheilkundliche Praktiken, BAB als NHP in TEN 

• Nr. 185+9, TCM Ammo/Tuina, BAB als NHP in TCM Schwerpunkt Tuina 

• Nr. 185+146, TCM Phytotherapie, BAB als NHP in TCM Schwerpunkt chin. 

Arzneimitteltherapie 

 Das Gesuch für eine BAB muss bis spätestens 30. Juni 2021 bei der Dienststelle 
Gesundheit und Sport (DIGE) des Kantons Luzern eingereicht sein. Die 
Übergangsfrist endet am 30.6.2021. Für Gesuche, welche nach diesem Datum 
eingereicht werden, ist zwingend das eidg. Diplom NHP erforderlich. 

Alle NHP, die fristgerecht ein Gesuch eingereicht haben, dürfen so lange 
bewilligungsfrei arbeiten, bis ihr Gesuch vom Kanton bearbeitet ist und sie die 
entsprechende BAB zugeschickt erhalten. 

2. Bisherige Bewilligungen des Kantons Luzern für Akupunktur bleiben in Kraft.  

a) Eine bisher unbefristete Bewilligung für Akupunktur kann auf Antrag hin in eine 
neue unbefristete BAB als NHP in TCM Schwerpunkt Akupunktur umgewandelt 
werden.  

b) Eine bisher befristete Bewilligung für Akupunktur kann längstens bis sechs 
Monate nach deren Ablauf auf Antrag hin in eine unbefristete BAB als NHP in 
TCM Schwerpunkt Akupunktur umgewandelt werden. 

3. Bisher praktizierende NHP im Kanton Luzern, die weder über ein eidg. Diplom NHP, 
noch über ein Zertifikat OdA AM, noch über eine entsprechende Registrierung (siehe 
oben) am 31.12.2020 beim EMR verfügen, dürfen diese Tätigkeit noch während 
längstens 5 Jahre bis 31.12.2025 ausüben. Danach benötigen sie eine BAB oder 
müssen ihre Tätigkeit einstellen. Diese 5-jährige Frist soll den betroffenen Personen 
ermöglichen, sich allfällige Nachqualifikationen zu erwerben oder sich allenfalls 
beruflich neu zu orientieren.  

 

 

5.  Sonderbewilligung unter Mentorat  

Personen, die im Hinblick auf die Erlangung des eidgenössischen Diploms NHP die 
erforderliche Berufspraxis unter Mentorat absolvieren, benötigen eine Sonderbewilligung der 
DIGE. Die Sonderbewilligung wird erteilt, wenn  

a) der Gesuchsteller oder die Gesuchstellerin über das Zertifikat OdA AM verfügt und  

b) das Mentorat bei einem von der Oda AM akkreditierten Mentor oder einer 

akkreditierten Mentorin durchgeführt wird. 

Die Sonderbewilligung ist auf fünf Jahre befristet. Eine Verlängerung ist in begründeten 
Fällen einmalig möglich. 
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6.  Gültigkeitsdauer einer BAB 

Die BAB für NHP ist unbefristet gültig. 

 

7. Formulare und weitere Unterlagen 

Die Dienststelle Gesundheit und Sport (DIGE) wird im Laufe des Januars 2021 die 
entsprechenden Merkblätter und Gesuchunterlagen auf ihrer Website www.gesundheit.lu.ch 
bereitstellen. Darin werden auch die von den GesuchstellerInnen einzureichenden 
Gesuchunterlagen ersichtlich sein. 

 

 

8.  Privatapothekenbewilligung 

Die Privatapothekerbewilligung bleibt gesichert. Über allfällige Änderungen betreffend 
Umfang der Abgabeberechtigung (abhängig vom eidg. Heilmittelgesetz) und der 
Voraussetzung für die Bewilligungserteilung werden wir jeweils fristgerecht informieren. 

 

Wichtiger Hinweis:  

Aufgrund der zu erwartenden Anzahl der Bewilligungsgesuche und infolge der durch 
Corona bereits bestehenden ausserordentlichen Arbeitslast für die DIGE ist mit 
einer längeren Bearbeitungszeit zu rechnen. 

 

18.12.2020 

R. M. Meile 

Hans-Peter Glauser 
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